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*789. Donnerstags den 3 September. Nr . z6

Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtliche Hochfürstliche Badische Lande.

Fürstliche neue Verordnungen .

Grncraldecret an sämtliche Ober - und Aemtcr , excluilve Beinheim und Rodemnchenr
dd , Larlsruhe den 24ten 3 » * ? 1789 - 6HVT . 7345 .

pfsrzheimer wsllenfabrick soll bey Ganten gleich nach denen , die ein
gus tacitae hypothecae haben locirt werden ,

in dem mit den dermaligen Entrsprenneurs bar nach denjenigen, welche ein Jus hypothecae t -,Li¬
ber Pfmzheimer Wollcnsabrick unter dem Lten Mer ; tae haben, in der Classification gefetzt werden sollen ;
1778 . abgeschiossnen Cbntrafl venfrlben gnädigst zu - So werden sämtliche Ober - und Acnrker hiermit
gesichert worden , daß die Compagnie bey entstehen - angewiesen, sich in Iudicando - darnach jn achten,
den Gantherr mit ihren Forderungen gleich unmittel - Decretum quo - fupra ,

Citationts ediStalcs .
^Pforzheim Marie Sibille llznr , des da¬

hier als Hamlnerschmidt arbeitenden Johann GeorK
Gött gewesene Ehefrau , deren Vater Johann Michel
U ; zu Neuenbürg , lm Herzoglich Würlembergischcn
war , ist vor kurzem gestorben,, ohne Leibescrben zu
hinterlassen . Es werden daher ihre Intestatcrben der¬
gestalt vorgclaben , daß sie Donnerstags den . Lglen
künftjgen- Monats . September , als dem zu Fertigung
der Görcischrn Verlasseiischafts - Inventur bcstmim-
ten Tag , um so gewisser in der Görnschen Wohnung
sich einfinden und ihr vermeinendes Erbschaftörecht
darthün sollen, als ' die mchr E >sch - inende von der
Erbschaft gänzlich werden ausgetchivssn werden . Sig¬
natum Pforzheim den iZtcn Aug , >7r»y .

Hochfürstl. Markziräfi , Bad , Öberamt allda .
StLlN Der böslich ausgeirettene ledige Un-

trrthan Christian Zwinger von Singen wird in
Gemäßheit Hochfürstl, Reg -e . ungsbefthis drn .aßen
hicmil edictaliicr Cuirk und vorzeladen , sich i >u >ertza !b

des Lands verwiest «, sein Nähme an den Galgen ge¬
schlagen und sei« Vermögen eonfiscirt werden »virb .
Signatum Stein den 26tcn Aug . 1789 .

Hochfürstl , Markgräfl . Bad , Oberamt allda ,
Stellt , In Gemäßheit Hochfürstl . Hostaths

Decrcri svm izten Aprik & praes , üten hujus HRN .
4259 . wird Johann Adam Siebter , der BnrgerS -
i
'oha voi Darmsbach , hiesigen Ober - und A -nls ,
welcher vor ohngcfthr 37 Jahren ohne Landsherrliche
gütigste Eria -.U>nr,ß ausser Lands gezogen , hstmit
dergestalt ckicraiiter vorgeladen , dass er sich a dato
innt ' baid 9 MonaNn , welche ihm vor den iten 2ken
Md Zten Termin anbcraumt werden , in hiesigem Ott
wieder emsinden und wegen seines unerlaubten Weg¬
zug vecautworten , »der sich gewärtigen solle, daß das
währrud seiner Abwesenheit ihm « angcfaltene Elterli¬
che Vr" li '.ögen für den Hochfürstl. Fiscum eingezogep
und er auf ewig der disscilig Hochfürstl . Lande werbe
verwiesen werden . Signatum Stein den 8ken Aug .
* 789 -

Hochförstl . Markgraf !» Bad , Oberamt allda .
einem Viertel Jahr um so gewißer vor bmigem
Oder und Amt eiuzufindeu und wegen seine '' Aus¬
tritts zu verantworten , als im Nichierscheinungsfall er

GertchczieHe tfic ^ rrsncn .

Carlsruhe . Alle diejenige , welche an das Liqmdaüons und Prieritatshandlung - unter Mitbriir.
verschuldete Vermögen der Kranz Todkischen Wittib gunq rb ?r thki -nden um 40 gewisser zu Mühlburg in

zu Mühlburg etwas zu fordern habe» , sollen sich bey dem bärge i r -HShaus zum Vogelstrauß vor dem

der auf Mittwoch den - ten September angestellken ObttaMss Ai mmissario rinfinben nnd das nöthige



t' knacfc utff so gewisser für sich besorgen ; SU » *H .;n

diejenige, weiche nicht erscheinen , ansonsten mit ihren
Forderungen abweiscn wird . Signatum Carlsruhe
de» ulen August 1789 .

Hochs. Markgräff . Bad . Oberamr allda .

Lichtenthal. Da in GcmäSheit eines hohe«
Regierungsbefchls die Jrianifthe sowohl allere aiS
jüngere Eheleute von unter Beyern v- r Mnndtodt
erklärt worden sind und denselben in den Pecsohnen
der Bürgere Jacob Herr uud Christian 8 alk von
da i» Pfleger gesetzt worden sind , so wird dieses zu
jedermanns Wissenschaft hierdurch rröffuek . Signa¬
tum Lichtenthal den icten A«g . 1789 .

Hochfürstl . Bad . und Gotteshaus Lichten -
thalifches Amt allda .

Lörrach . Denen mit geringen Seelenkräf-
tcn begabte» Jung Marcus wSchlinischen Eheleuten
dahier darf ohne Einwilligung ihres Pflegers Jacob
Schaub allda weder etwa - vorgelkhnt , noch mit ih¬
nen gehandelt werden , bcy Strafe der Nichtigkeit und
dcsVcrinsts . Lörrach den azten Ang . 1789 «

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Oberamt allda .

iTKfttyibftkß . Ambrosius Ropf , der Burger
und Schmidtmcistcr von Schutterzell ist wegen seines
verschwend rischen Lebens von gnädigster Herrschaft für
Mundtvdk erklärt und ihmc der Burger Michel Rlein
von da zum Pfleger bestellt worden . Es wird daher
ju jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht, daß nie¬
mand mit dem Lopf , ohne Vorwisscn seines Pflegers
sich in einen Kauf , noch Handel bry Verlust der For¬
derung rinlassen solle. Mahlberg den 2 §ten August
1789 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Oberamt allda .

winterburg. Nachdeme per vecr. von.
»om 24tru daplt HRA . 8l)Zl . « der das verschuldete

IusttkZ ,

, Salome Rolbin , von Königsbach ge¬
bürtig , die aber sich in Dürrcnbnchig bey ihrem
Stiefvater aufgehalten und zum Hen mal ohnchlich
schwanger worden , ist per Reic . ciew .vom lüten Jilly
1788 - HRN . 8849 . nach überstandnen Wochen zu
Stellung an den Lafterstein, 4 wpchiaer Emrhürmung
bcy Supp , Wasser und Brod unter Anhaltung zum
Spinnen wodcy sie beym Anfang und Ende mit 15
Farrenwadclsstreiche zu belegen vrrurtheilr . Marga -
rech Schiffmayerin , von Wössingen , die zum zten
mal und diß Leztemal aus Ehebruch ohnehclich schwan¬
ger worden , aber per Rete - clem . vom arten No » .
6 . a>. HRR . 14607 . — 9 . zu Stellung an den La.
sterstein und nochmalig 14 lägiger Eiolhürmung bey
Supp , Wasser und Brod unter Anhalten zum Spin¬
ne « conbemmrt . Und endlich Anne Marie Hüben»

Vermöge » deS Michel Brosius zu Burgspenheim der
Ganntproceß erkannt und daher zu Liquidirung mit
dessen Gläubigern Donnerstag der erste Ociober b . I .
anbe aunil worden ist ; Als werde» alle die welche
an denselben etwas zu fordern haben , auf gewztea
Tag Morgens um 9 Uhr , unter mitbringung der Be -
welßurkundcn , i» dem HirschwirthshauS zu Wintee -
burg , vor der Gerichtfchrcidcrey allda , zu erscheinen,
lud pcens p/recluilouis , hiemit vorgtlade «. Wiuker -
bürg den , 4 » » Ang . 1789 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad , Amt allda .
U ^ lNlfr !) UrA Da per vecret . clem . vom

8te« men ? , prset. HRN . 8076 . über daS Vermögt «
des Philipp Hammers zu Pfcrdsfeld der Ganntpro¬
ceß erkannt und zur Liguidaüon mit dessen Gläubiger »
Montag der zle Ockocer d . I . festgesetzt worden ist ;
So werden alle die , welche einige A»fordrru « g a«
denselben haben , dergestalt hiermit vorgeladcn » daß sie
auf bestimmte Tagfahrc MorgerS um 6 Uhr in dem
Hirsthwirthshaus zu Wutteiburg vor der Gerichtfchrei-
berey daselbst erscheinen und ihre Beweißurkuudcn vor-
lcgcn, oder im AuebleidungSfaü sich der prreclulloa
gewärtigen sollen . Wimrrbnrg den i4tcn Aug . 1789 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Amt daselbst .
¥ $ t 1lt 6 tbll £ 0 . Da per Decret . dement, ,

vom I7ten Jenner c. » . HRN . Z85 . der ledige 26
jährige Johannes Ackfa dahier, wegen feiner ver¬
schwenderischen Lebensart für mundtod erklärt und
ihm der Burger Johannes Wagner als Pfleger zu,
geordnet worden ist ; So wird Jedermann gewarnt
gedachtem Ackfa ohne »orwissen des Pflegers etwas
zu borgen oder widrigenfalls sich deS Verlusis dcrForde -
rung zu gewärtigen . Winterburg den iatcn August
1789 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Amt allda .

Sa d) e tt.
von Ittersbach , die ebenfalls zum Zten mal ohnehlich
schwanger worden uns dabey sich noch ärgerlichen Le¬
benswandel und Verführung junger Leute z» Schuld
kommen lassen , p . Relc . dem . vom ibten May h. I .
Z72Z . zu gleichmäßiger Stellung an den Lästerst« ,»
und nochmalig 4 wöchentlicher Eiolhürmung bcy
Supp , Wasser und Brod unter Anhaltung zum
Spinnen Verfälle ! und die ihnen gerechtest andictirte
Strafen auch an ihnen gehörig vollzogen worden ;
welches anturch zu jedermanns Nachricht bekannt ge¬
macht wird . Signatum Stein den 8tea July 1789 .

Vberamt allda .
ÖtCitt . Wilhelm Bohlinger , auS Schwann

des Fürsil. Würtembergischcn Oberamts Neuenbürg
hat sich einige Diebstähle zu Schulden kommen lassen ,
und ist dahrr per Refcript , dewevt . vom i6t («



' *Bä# h. z . <u 4 wöchig» Einthürmung bey Suppe ,
Wasser und Brod , bey deren Anfang , Mitte und En.
de er mit jedesmal iz Stockstreichen ad pofteriora
belegt werden solle und nachhcrige LandsVerweisung
verurtheilt, diese Strafe auch der Vorschrift gemas an
ihm votiwgen worden . Dirß wird nun jedermann
hiermit bekannt gemacht , damit der Bohlmger , wel¬
cher -rr — 2z Jahr alt und von mitlelmäsig besetz«
ter Statur «st , em schwär; rothlechte- Angesicht,
schwarzbraune Haare und Augbraun, auch braune
Augen, eine » rvkhlechten Barth , ein etwas spitziges
Kinn und ziemlich lange Raft hat , in dießscitig
Hochfürstl . Landen wieder betrete» lasse« würbe , der¬
selbe arretirk und zur Bestrafung hieher übergeben
werden möge . Signatum Stein den Hirn Juch * 789.

tvbernmt allda .
UOdKlbeN . Es ist Johannes Herrmann

ein Mühlar ; t von Auringen wegen verübten Geld ,
diebstahls und weilen er gewaltfamerweife aus dem
Gefängniß entwichen, auch er sich auf die edictal Ei«
tation nicht gestellt hat, zur ewigen Landsverweisung
und Schlagung seines Rahmens an den Galgen con-
demnirl worden , welche höchste Erkanntnuß unterm
heutigen publicirt und in Vollzug gesetzt wurde. Der «

Unglück
Eberftein. Seit I4 Tagen haben sich in

dem Odrramt 3 Unglücksfälle ereignet. 1) Würbe
«in 28 jähriger Burger Namens Andreas Wunsch
von Bermersbach beym Holzfällen im Wald von ei¬
nem Baum erschlagen. 2) Ist dahier in Gernsbach
«in 14 jähriger Bub deS Burgers Jacob Schandel -
weier beym Bavea und z) eine ledige Burgersroch »

selbe ist 24 Jahr alt, kleiner besetzter Statur , hat
schwarze Haare und ist daran besonders kenntbar, daß
der rechte Fuß um ein merklich . s kürzer als der linke
und an dem Knie auswärts gevögen ist. Seine »
Geburtsort Auringen hat er aber hier falsch angege¬
ben . Das Dudlikum wird demuach vor diesem Kerl
gewarnt und auf den Fall derselbe in dieftikig Fürstl.
Landen betretten werden sollte, werden aller Orte »
Obrigkeiten rrquirict, solchen arretiren zu lassen nutz
gefällige Nachricht anher» zu ertheilrn . Decretum
Rodalben den 17tcn July 1789.

Hochfürstl . MarkgrLfl . Bad . Amt allhiesiger
Herrschaft Gräffenstein.

Durch ein HochfürstlicheS Straf »
nferivt vom 8ten dieses Monats, . HRN . 9599 . ist
di« Maria Anna Lühnin von Oeligheim, »veil sie
sich »nit Joseph Bargehr von Bcinheim unerlaubt
ausser Lands kopuliren lassen , der sammtlichcn Fürstl.
Landen verwiesen und diese Straft heute an ihr voll»
streckt worben , welches andurch zu jedermanns Wissen»
fchast bekannt gemacht wird . Rastatt den 18t «
August 1789.

Hochfürstl. Markgräfl . Bad . (vberamt allda ,

s fälle .
ter Namens Rosine Wunsch ! nn von Forbach, da
sie mit einer Fahrt Heu über einen Steeg auf der
M »»rg gehen wollen, in den «»»geschwollenen Fluß ge»
falle» und Enrunkrn . Signatum Gernsbach de»
i7kk» July 1789.

Hochfürstl. Marggräfl - Bad . (vberamt allda .

Sachen jo zu verleihen sind .
Cßklökuhb . In des Hofapotheker Bars mit z Fenstern , 3 neben Kammern , Küche , eignen

Haus in der Kronengaß ist hintmaus noch eia Logis Kellern und verftblossuen Holsiege und kann in Zeit 14
ßle ch, oder den azten Oct. zu beziehen , bas nähere ist Tage oder auf das uächste

'
Quartal bezogen werden ,

bey Schuhmacher Erster deu. älter» zu erfahren . LarlskUye . Bevm Schneider Schuster ne.
lLariöLUye . Der Leibcvirnrgus und Kam- den dem weißen Löwen ist »m ober», Stock ein Logis

Verdiener Nuding hat eine Aenderung mit feinem zu verlchnen das mehrere ist bey Schneider Unver»
«bern Logis gemacht und besteht itzt aus einer Stube zagt zu erfragen.

Sachen fo zu versteigern lind .
3DUtlä (& Die Frrihcrrlich vonSchillingische

Erbs » Jnrrrcßentcn sind rulfchlsßcn , dis ihnen zustän.
bigc an der Pinzbach zu Söllingen gelegnen Mahl-
wühle, bestehend in einer Behaußung, darinnen zwey
Mahl und ein Gerbgang, »nit einer Scheuer und
Pftrdstallnng , sodann in einer weitern Stallung zu
Rindvieh und Schweine» auch übriger Zugehörd , aus
freier Hand im Weeg der Versteigerung , an den
Meistbietenden zu verkaufen und habe» ' Montag den
34t<n des künftigen Monat- Septcinber dazu festge¬
setzt. D «s Wrrk ist sehr -Ul rininichtet und lieget»

bey dieser Mahlmühiin nachfolgende Güthrr , ft dazu
gehören und werden »nit serauctionirt werden , nem-
ltch : r Morgen i Virtl. i8 Rutheu Graß . und
Banmgsrlen ; Ein mit Obstbäumen besetzter Kraut »
und Kuchcngartcn von ia £ Ruthen , nicht weniger ei»
weiteres mit Obstbäumen besetztes Graßstückle von za
Ruthen , so samt der Mühli» Schabungsftey . Fer¬
ner 7 Morgen 1 Virtl . 6£ Ruth Acker, 1 Morgen
3 Virtl . ji Ruth Wießen und z Virtl . Weinberg .

Es wird daher » dieses hiedurch bekannt gemacht,
damit die Liebhabere sich an oddemeltem Tag Aach«



mittags um s Nhr j» Geklingen in der Mühle selbstcn Umrath zu Carlsrnhe zu erfragen . Dnrlach . de«
bty der Skcigernng einstudcn können. Die nähere 28ten August 178s «
Bedingungen «der sind bey Herrn Rechnungsrath

Sachen to zu verksuffeu find . .
OvöZtUZeN - Alke mögliche Sorten Dreher - verkaufen, Liebhabere dazu können solches bey Hr .

Handwerksgeschirr von beßter Gattung , zu drey Dreh « Schultheis Wagner alld» besehen und den Berkaufs -
banken eingerichtet, ßnd dencdst einem Drehbank zu preist erfahren .

Zur N -rchricht.
Echrlök 'Uyt . Hospithal - Vorsteher für den

Monat September ist : Herr Rentkammerath Llose .
Lurlsru ^ e . Wer von dem kermahilgm

Aufenthalt deS auf öffentliche Kosten bey den Gar »
renknecht Münchiscken Eheieulen dahier in Verpfle¬
gung gcstandncn bald n jährigen Marimilian Malk -
müllers , der nach einer erst heute dahier geschehenen
Anzeige ^bereits vor 8 . Tagen wahrscheinlich aus
Furcht vor der wegen Schulvecsaumnis ihm bcvorge-
standnen Strafe sich heimlich von hier wegdegeben,
einige Wissenschafr hat , kann hievon disseiliger Stelle
Nachricht ertheileu , um wegen Zuräckdringung . ge«
d.achreu Knabeps das lyeitcrc für - iikchreir, als warum
auch benachbarte Obrigkeiten im Fall besagter Knabe
von Ihnen cndcckk würde , geziemend ersucht werde »
wobcy bemerkt wrrd , daß solcher ein weises Haar
« nd glattes Gesicht hat und bey seiner Entweichung
nur mit einem blau gestreiften baumwollncn Wams -
len, ein paar dergleichen Hosen, • ein Hemd und run¬
den Hülhlen , ohne Schu und - Strümpfen versehen
Lewcsen . Carlscuhe den zten Sept . 1789 *

Markgrafl . Bad . polizey - Deputation .
CarlH ^ Uhe . Man ist feit vielen Jahren her

bemüht gewesen , den Weinbau in diesseitigen Landen
so viel möglich ;u verbessern und besonders einen gu¬
ten , gesunden und lagerhaften Wein ohne Abbruch an
der Quantität zu erhalten . Nach denen in dieser Ab¬
sicht gemachten vielen Versuchen und daraus gezoge¬

nen zuverlässigen Erfahrungen , können nachfölgends
Reedforkcn , als die vor unftr Landsklima am beßten
taugliche, denen Weinbergsdcsitzern zum anpsianzen
vorzüglich empfohlen werden : nemlich die edel grün
Rießimge , rothe Traminer , fvate Clevner, Ruländcr ,
weisse Gutekel uns Silvaner . Die ersicre und letzter
Sorten leiden nicht leicht von dem Frost Schaden, ,
tragen viele und gedrängte Trauben , geben vielen Most >
und wann von letzteren nicht über ein Driliheil , von
erstcren aber zwcy Dritthril genommen wird, , eine »
sehr guten und lagerhaften Wein ; werden aber ' sämt¬
liche Sorten zlssammcn genommen , so ist cS wohl ge »
than , wann die Ricsslinge und Traminer in der Quan¬
tität vor den andern « orten immer die Vorhand ha¬
ben, mdcm diese besonders dem Wein einen ange¬
nehmen Geschmack , bas gehörige Feuer und daher
rühreude Haltbarkeit geben . Es wird kahcro auf
LerenilLwt gnädigsten Befehl denen Weinbau - Lieb¬
habern und Weinbergs - Besitzer » ln denen hiesigen
Lanken die- Anpflanzung oben bemerkter Rccdsortcn
bestens empföhle» . Signatum Carisruhe den 28ten
August 1739 .

Hochfürstl . Markgräfl . Bad . Renmkammcr .
Litte .

Freunde , denen mein sei. Varev , Bücher aus sei¬
ner Bibliothek , geliehen, ersuch " ich hiedurch höfllichst ,
dieselbe . in Bälde zurückzugeben.

Diakonus Sachs .
«Aedohrnc .

Larlsruhe . Den 2Zten Jul . Wilhelmine , Vater : org Carl Fellmcth , Rathsverwandter und Handels -
Johann Friedrich , Kutscher bey Frau von Scldcncck. mann . Den Ziten , Barbare Frauciske , Vater : Hr .Den L9ten Carl . Christian Heinrich , Barer : Hr . Ge - Melchior Eigter , Kammermusikns .,

promorto - en .Serenissimus ist gnädigst gefällig gewesen,, den bis- heim Herrn Nid - uS Sander aber , die erledigte- «eigen Pfarrer zu Jhnngen , Herrn Lhristeph Adam Pfarrcy Niederwössiugen zu conftriren . !
Wagner , zum Special » Superintendenten der Herr - Ferner haben gnädigst geruhet , den bisher zu Wös- !schast Rotteln und St - dtpfarrer zu Lörrach zu er . singen befindlichen Herrn Lbristian 8 rikdrich Tarn :«evnen. , als wirklichen Ncnovaior in den Fürst ! . DurlachischrnFerner haben Höchstdiesclbe gnädigst geruhet , den Untcriandeu anzusicllcn. Ferner ist Höckstdenen-Pfarrrr zu Sulz , Herrn Gustav Salzer , an die selbe» gefällig gewesen , dem bisherigen BeyjägerStelle des, auf «ein unterthänigstes Ansuchen, unter aus dem Hardhof , Hr . 8 ranz Sailer den ForstricnstBelastung eines Theiis seiner Besoldung , in Gnaden zu Rastaft zu übertragen und den Gränzjäger Hr .»u Ruhe gesetzten Pfarrers Herrn Jöhan Michael Wilhelm Streitet zum Beyjäger ans dem HardhofZaubers zu Mappach , jedoch live sxs hieve fücce - aNjUNehMkN»dendi iw setzen, dem bisherigen Proreetor zu Pfvrz .
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